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Sturm Ziros schockiert Potsdam: Ein
Toter und 500 Feuerwehr-Einsätze!

Sturm „Ziros“ verursachte am 26. Juni 2025 in
Brandenburg und Berlin zahlreiche Feuerwehreinsätze, ein

Todesfall und kritische Wetterwarnungen.

Potsdam, Deutschland - Am Montag, den 26. Juni 2025, hat
Sturm „Ziros“ sowohl in Brandenburg als auch in Berlin
verheerende Folgen verursacht. Ein tragisches Todesopfer sowie
zahlreiche Verletzte wurden registriert, während über 500
Feuerwehreinsätze zur Bewältigung der Schäden nötig waren.
Unter den Einsätzen war auch ein tödlicher Vorfall im Spandauer
Forst, wo ein Baum auf ein Auto fiel. Der Sturm brachte
Windgeschwindigkeiten von bis zu 108 km/h, was Windstärke 11
entspricht. Dies berichtete unter anderem die rbb24.

In Potsdam wurde am Donnerstag eine 57-Jährige von einem
umgestürzten Baum getroffen – ein schreckliches Ereignis, das
die Dramatik der Wetterlage verdeutlicht. Durch die heftigen

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/06/dwd-einschaetzung-warnung-sturm-ziros-spranger-fehleinschaetzung.html


Sturmböen kam es nicht nur zu umgestürzten Bäumen, sondern
auch zu Störungen im Bahnverkehr sowie mehreren Bränden,
die vermutlich durch Blitzeinschläge verursacht wurden. Die
genaue Zahl der entstandenen Schäden wird derzeit noch
ermittelt, doch erste Einschätzungen deuten auf mehrere
Hundert Einsätze hin. Der Deutsche Wetterdienst (DWD) gab
eine Warnung vor schweren Sturmböen bereits um 9:53 Uhr am
Montag heraus, jedoch kam die Frage nach der
Vorhersagequalität auf.

Fehleinschätzungen und Kritik

Die Berliner Innensenatorin Iris Spranger (SPD) äußerte in einer
Videokonferenz, dass sie eine „Fehleinschätzung“ des DWD in
Aussicht stelle. Laut der maz-online sei die Feuerwehr in einem
Ausnahmezustand gewesen, da die Einsätze unaufhörlich
anhielten. Der DWD versucht sich gegen diese Vorwürfe zu
verteidigen. Thomas Endrulat, der Leiter der Potsdamer Filiale,
erklärte, dass die Institution lediglich Vorhersagen liefere und
keine eigenen Maßnahmen ergreife. Zudem betonte er die
Eigenverantwortung der Bürger im Umgang mit den Warnungen.

Die Warnungen des DWD folgen strengen Vorgaben: Sie
erfordern eine Einschätzung hinsichtlich der Stärke des
Ereignisses, des Zeitraums und der betroffenen Region.
Vorhersagen für gefährliche Stürme könnten maximal einen Tag
im Voraus erfolgen, während Gewitterwarnungen oft nur
Stunden vorher gegeben werden können. Diese Methodik lässt
Raum für Überraschungen, wie das schwächende Gewitter, das
vor Berlin abflaute und zu katastrophalen Folgen führte.

Unwetterwarnungen im Überblick

Die Unwetterzentrale bietet eine umfassende Übersicht über
Unwetterwarnungen in Deutschland, von Sturm bis hin zu
Starkregen, Gewittern und Glatteis. Der DWD verleiht seinen
Warnungen eine klare Struktur: Unwetterwarnungen werden in
vier Stufen unterteilt, von allgemeinen Warnungen bis hin zu

https://www.maz-online.de/brandenburg/brandenburg-kam-warnung-fuer-unwetter-und-sturm-in-brandenburg-und-berlin-zu-spaet-BXOIKBZUJRBVNBIK7PPYV574TY.html
https://www.unwetterzentrale.de/


„extremen Unwettern“. Dabei gibt es Vorwarnungen, die bis zu
48 Stunden im Voraus ausgegeben werden können, und
Akutwarnungen, die das Eintreffen einer Naturgefahr bestätigen.

Der Sturm „Ziros“ hat in vielen Regionen deutliche Spuren
hinterlassen und die Fragen nach der Wettervorhersageaufsicht
aufgeworfen. Die Notwendigkeit schneller Maßnahmen und
ausreichender Warnungen wird auch weiterhin diskutiert,
während sich die betroffenen Gemeinden jetzt mit den Folgen
dieses unvorhersehbaren Wetterereignisses auseinandersetzen
müssen.
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